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Eine neue Studie zeigt einen Zusammenhang zwischen Temperaturen und wirtschaftlicher
Leistungsfähigkeit
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Hitze macht matt und mürbe. Viele Studien belegen, dass die Aufnahmekapazität
und kognitiven Fähigkeiten mit steigender Temperatur abnehmen. Schon zehn
Grad mehr Hitze senken die Arbeitsleistung um rund 30 Prozent. Doch wie verhält
sich der Zusammenhang zwischen Klima und Produktivität auf Makroebene?

Die Ökonomen Marshall Burke, Solomon Hsiang und Edward Miguel von der
Stanford University und University of California in Berkeley schauten sich
ökonomische Daten von 166 Ländern im Zeitraum zwischen 1960 und 2010 an.
Zunächst fällt auf, dass nahezu alle OECDStaaten – mit Ausnahme Mexikos – in
gemäßigten oder subtropischen Regionen liegen.

Das einzige Land, das in den Tropen liegt und das Wohlstandsniveau der OECD
hat, ist der Stadtstaat Singapur. Alle anderen Staaten im Tropengürtel sind
Schwellen und Entwicklungsländer. Besteht hier eine Verbindung? Idealerweise
würde man zwei identische, politisch wie wirtschaftliche gleich verfasste Länder,
von denen eines warm, das andere kalt ist, miteinander vergleichen. Da dies
jedoch nicht möglich ist, analysierten die Forscher jedes Land isoliert – einmal in
wärmeren Perioden, einmal in kälteren. Dazu verglichen sie die durchschnittliche
Jahrestemperatur mit dem Bruttoinlandsprodukt des Landes.
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Das Ergebnis zeigt deutlich: Die Produktivität nimmt mit steigender Temperatur
linear ab. Der Wirkungszusammenhang zwischen Temperaturen und
wirtschaftlicher Leistungsfähigkeit besteht somit. Das Modell zeigt eine konkave
Funktion, die ihren Hochpunkt bei 13 Grad Celsius hat. Um dieses Maximum
scharen sich die Volkswirtschaften der USA, Deutschlands, Frankreichs und
Großbritanniens sowie Japans und Chinas. Daraus leiten die Ökonomen ab, dass
die Wirtschaftsleistung bei 13 Grad Celsius ihr Optimum erreicht. Das würde
erklären, warum es nur in gemäßigten Breiten hoch entwickelte Industrienationen
gibt.

Die Ursachen sind mannigfach: steigende Energiekosten, Planungsfehler in der
Infrastruktur infolge der – in anderen Studien nachgewiesenen – kognitiven
Schwächen, Epidemien, gesundheitliche Probleme sowie eine erhöhte
Konfliktträchtigkeit. Die hohen Energiekosten resultieren vor allem aus
Klimaanlagen, die in warmen Regionen für die Kühlung von Wohnungen und Büros
benötigt werden. Nach Berechnungen des Ökonomen Richard Tol wird sich der
Strombedarf für Klimaanlagen von 300 Terrawattstunden in 2000 auf über 10.000
Terrawattstunden im Jahr 2100 mehr als verdreißigfachen.

Allein das USMilitär gab 2011 bei seinen Einsätzen im Irak und in Afghanistan 20
Milliarden Dollar für die Kühlung der Räumlichkeiten, Panzerfahrzeuge und
Flugzeuge aus. Das lässt erahnen, in welchen Dimensionen sich die
Energiekosten bewegen.

Die Temperaturen bleiben aber nicht konstant. Durch den Klimawandel wird sich
die Erde nach Schätzungen des Weltklimarats IPCC um bis zu vier Grad
erwärmen. Die Ökonomen legten diese Parameter ihrem Simulationsmodell
zugrunde und kamen zu dem Schluss, dass bis 2100 infolge niedrigerer
Produktivität 77 Prozent der Länder, gemessen am ProKopfEinkommen, ärmer
werden. Das führt wiederum zu einem Verlust von 22 Prozent des
Durchschnittseinkommens.

Auf der gesamten Südhalbkugel wird es nach Schätzungen der Wissenschaftler zu
dramatischen Rückgängen des Bruttoinlandsprodukts kommen. Die Folgen dürften
für Entwicklungsländer verheerend sein. Auch China und die USA, die derzeit
beiden größten Volkswirtschaften, werden schmerzliche Wohlstandsverluste
hinnehmen müssen. Dagegen prognostizieren die Ökonomen in Kanada,
Skandinavien und Russland signifikante Wohlstandsgewinne. Der Grund: In den
polaren Regionen werden durch die Erderwärmung wertvolle Bodenschätze
auftauen, deren Förderung billiger wird.

Das Verdienst der Studienautoren ist es, mit der Methode die Produktivitätsverluste
zu aggregieren und auf die versteckten (Folge)Kosten des Klimawandels
hinzuweisen. Wir erleben ja bereits die wirtschaftlichen Folgen des Klimawandels:
Dürren, Wirbelstürme, Hagel, Missernten. Doch was Klimaforscher und Konzerne
wie Munich Re berechnen, sind häufig nur die Ausfallschäden.

Wie der Ökonom Thomas Sterner in einem Begleitkommentar zu der Studie in
"Nature" ausführt, sind die "korrekten Kosten" des Schadens, die entstehen, wenn
etwa ein Zyklon ein Haus verwüstet, nicht das, was das Haus einmal kostete,
sondern die Kosten, die für die Wiederherstellung des Status quo ante anfallen.
Und das kann unter Umständen viel kostspieliger sein. In dem Modell sind die
Kosten des Klimawandels eingepreist. Die Autoren machen deutlich, dass die
Erderwärmung nicht nur Schadensereignisse, sondern unmittelbare
Wohlstandsverluste erzeugt.
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